
 

 
 
 
 

Zeitliche und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
 

Anlage zum Berufsausbildungsvertrag 
 
 
 
 
 
 

Ausbildungsplan 

Der zeitliche und sachlich gegliederte Ausbildungsplan  
ist Bestandteil des Ausbildungsvertrages 

Bergbautechnologe 

Bergbautechnologin 

 

Ausbildungsbetrieb: 

 

Auszubildende(r): 

 

Ausbildungszeit von: 

 

bis: 

 
 
 
 
 
Die zeitliche und sachliche Gliederung der zu vermittelnden Kenntnisse und Fertigkeiten laut 
Ausbildungsrahmenplan der Ausbildungsverordnung ist auf den folgenden Seiten nieder- 
gelegt. 
 
Der zeitliche Anteil des gesetzlichen bzw. tariflichen Urlaubsanspruches, des Berufsschul- 
unterrichtes und der Zwischen- und Abschlussprüfung des/der Auszubildende(n) ist in den 
einzelnen zeitlichen Richtwerten enthalten. 
 
Änderungen des Zeitumfanges und des Zeitablaufs aus betrieblich oder schulisch bedingten 
Gründen oder aus Gründen in der Person des/der Auszubildende(n) bleiben vorbehalten  
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Abschnitt 1 

 
 

Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Beru fsb i l dung ,  Arbe i ts -  und Ta r i f r ech t  

 
a) Bedeutung des Ausbildungsvertrages, insbe- 

sondere Abschluss, Dauer und Beendigung, 
erklären, Rechtsform und Aufbau des Ausbil- 
dungsbetriebes erläutern 

b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem 
Ausbildungsvertrag nennen 

c) Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung 
nennen 

d) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen 

e) wesentliche Bestimmungen der für den ausbil- 
denden Betrieb geltenden Tarifverträge 
nennen 

 

während der gesamten 
Ausbildungszeit 

zu vermitteln 

 

 
Au fbau  und  Organ isa t i on  des  Ausb i l dungsbe t r iebes  

 
a) Aufbau und Aufgaben des ausbildenden Be- 

triebes erläutern 

b) Grundfunktionen des ausbildenden Betriebes 
wie Beschaffung, Fertigung, Absatz und Ver- 
waltung erklären 

c) Beziehungen des ausbildenden Betriebes und 
seiner Belegschaft zu Wirtschaftsorganisatio- 
nen, Berufsvertretungen und Gewerkschaften 
nennen 

d) Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der 
betriebsverfassungs- und personalvertretungs- 
rechtlichen Organe des ausbildenden Betrie- 
bes beschreiben 

 

während der gesamten 
Ausbildungszeit 

zu vermitteln 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S i che rhe i t  und Gesundhe i tsschu tz  be i  der  Arbe i t  

 
a) Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit 

am Arbeitsplatz feststellen und Maßnahmen zu 
ihrer Vermeidung ergreifen 

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallver- 
hütungsvorschriften anwenden 

c) Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben so- 
wie erste Maßnahmen einleiten 

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes 
anwenden; Verhaltensweisen bei Bränden be- 
schreiben und Maßnahmen zur Brandbekämp- 
fung ergreifen 

 

während der gesamten 
Ausbildungszeit 

zu vermitteln 

 

 
Umw el tschu tz  

 
Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelas- 
tungen im beruflichen Einwirkungsbereich beitra- 
gen, insbesondere 
a) mögliche Umweltbelastungen durch den Aus- 

bildungsbetrieb und seinen Beitrag zum Um- 
weltschutz an Beispielen erklären 

b) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelun- 
gen des Umweltschutzes anwenden 

c) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umwelt- 
schonende Energie- und Materialverwendung 
nutzen 

d) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer 
umweltschonenden Entsorgung zuführen 

 

während der gesamten 
Ausbildungszeit 

zu vermitteln 
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Abschnitt 2 

 
1. bis 3. Ausbildungshalbjahr: 

 
Zeitrahmen 1 

Fertigen von Baugruppen 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Werks to f fbearbe i tung  

 
a) Werkstoffeigenschaften und deren Verände- 

rungen beurteilen und Werkstoffe nach ihrer 
Verwendung auswählen und handhaben 

b) Hilfsstoffe ihrer Verwendung nach zuordnen, 
einsetzen und entsorgen 

c) Betriebsbereitschaft von Werkzeugmaschinen 
einschließlich der Werkzeuge sicherstellen 

d) Werkzeuge und Spannzeuge auswählen, 
Werkstücke ausrichten und spannen 

e) Werkstücke durch manuelle Fertigungsverfah- 
ren herstellen 

f) Werkstücke durch maschinelle Fertigungsver- 
fahren, insbesondere Bohren und Sägen, her- 
stellen 

g) Bauteile durch Trennen und Umformen herstel- 
len 

h) Bauteile, auch aus unterschiedlichen Werkstof- 
fen, zu Baugruppen fügen 

 

2 bis 4 

 

 
S teuerungs techn ik  

 
c) programmierbare Automatisierungssysteme 

auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 
2 bis 4 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

 
2 bis 4 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
a) Informationsquellen, insbesondere Dokumen- 

tationen, Handbücher, Fachberichte und Fir- 
menunterlagen, recherchieren, Informationen 
auswerten 

b) betriebliche Kommunikationsmittel nutzen 

c) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen 

d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 
ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

 

2 bis 4 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

2 bis 4 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

i) unterschiedliche Lerntechniken anwenden 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 

Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

 

2 bis 4 
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Zeitrahmen 2 

Inbetriebnehmen 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
a) steuerungstechnische Unterlagen erstellen 

und auswerten 

b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 
lik anwenden 

c) programmierbare Automatisierungssysteme 
auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 

2 bis 4 

 

 
Heben und Bew egen  von Las ten  

 
a) Lastaufnahme- und Lastanschlagmittel hin- 

sichtlich ihrer Einsatzmöglichkeiten unterschei- 
den und auswählen 

b) Hub- und Transporteinrichtungen auf Funkti- 
onsfähigkeit kontrollieren und einsetzen 

d) beim manuellen Transport Einrichtungen und 
Hilfsmittel ergonomisch einsetzen und einen 
gesundheitsbewussten Bewegungsablauf be- 
achten 

 

2 bis 4 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

a) Montage- und Demontagepläne erstellen und 
anwenden 

e)  Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

 

2 bis 4 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Fö rde rung  

 
a) Fördersysteme unterscheiden 

 
2 bis 4 

 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
a) betriebliche Ver- und Entsorgungseinrichtun- 

gen handhaben 

 
2 bis 4 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
a) Informationsquellen, insbesondere Dokumen- 

tationen, Handbücher, Fachberichte und Fir- 
menunterlagen, recherchieren, Informationen 
auswerten 

b) betriebliche Kommunikationsmittel nutzen 

d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 
ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

 

2 bis 4 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  

Arbe i t ,  Bew er ten  der  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

 

2 bis 4 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
Bergbautechnologe/-in 

Seite 9 von 37 
 

 

 

 
 

Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

i) unterschiedliche Lerntechniken anwenden 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
a) Betriebliches Qualitätsmanagementsystem an- 

wenden 

c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 
Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

 

2 bis 4 
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Zeitrahmen 3 

Hohlräume erstellen und erschließen 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Heben und Bew egen  von Las ten  

 
b)  Hub- und Transporteinrichtungen auf Funkti- 

onsfähigkeit kontrollieren und einsetzen 

d) beim manuellen Transport Einrichtungen und 
Hilfsmittel ergonomisch einsetzen und einen 
gesundheitsbewussten Bewegungsablauf be- 
achten 

 

4 bis 6 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

4 bis 6 

 

 
Geo log ie  und Geb i rgsmechan ik ,  Lagers tä t tenersch l ieß ung,  

Bergmänn ische  Hoh l räume  
 

a) geologischen Aufbau von Lagerstätten be- 
schreiben 

b) geologische Gegebenheiten durch Bohrungen 
erkunden 

c) Druckverhältnisse im Gebirge beschreiben 

d) Arten von Lagerstätten unterscheiden und den 
Aufschluss erklären 

4 bis 6 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

e) bei der Erstellung, Sicherung und Unterhaltung 
von Hohlräumen unter Berücksichtigung der 
geologischen Gegebenheiten mitwirken 

f) die Vorschriften des vorbeugenden Explosi- 
onsschutzes anwenden 

 

 

 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
b) Transportmittel unterscheiden 

f) Transport ausführen, Material unter Beachtung 
der Sicherheitsvorschriften lagern 

 

4 bis 6 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 

ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

e) fremdsprachliche Fachbegriffe anwenden 

 

4 bis 6 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  Be w er ten  

der  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

4 bis 6 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 

Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

 

4 bis 6 
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Zeitrahmen 4 

Montieren, Demontieren und Transportieren 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 

lik anwenden 

 
3 bis 5 

 

 
Heben und Bew egen  von Las ten  

 
a) Lastaufnahme- und Lastanschlagmittel hin- 

sichtlich ihrer Einsatzmöglichkeiten unterschei- 
den und auswählen 

 

3 bis 5 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

a) Montage- und Demontagepläne erstellen und 
anwenden 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

c) Baugruppen, Systeme oder Anlagen demon- 
tieren und kennzeichnen 

d) Baugruppen und Bauteile reinigen, pflegen 
und lagern 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

3 bis 5 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
b) Transportmittel unterscheiden 

c) Betriebsbereitschaft mechanischer, elektri- 
scher, pneumatischer und hydraulischer Trans- 
portsysteme überprüfen, Sicherheitseinrichtun- 
gen kontrollieren 

d) Transportmittel unter Beachtung der betrieb- 
lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

e) Transportwege herrichten und sichern 

f) Transport ausführen, Material unter Beachtung 
der Sicherheitsvorschriften lagern 

g) Betriebsmittel für Sondertransporte unterschei- 
den und auswählen 

h) Betriebsmittel für Sondertransporte be- und 
entladen, Sondertransport durchführen, Trans- 
portgut sichern 

 

3 bis 5 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
a) Informationsquellen, insbesondere Dokumen- 

tationen, Handbücher, Fachberichte und Fir- 
menunterlagen, recherchieren, Informationen 
auswerten 

b) betriebliche Kommunikationsmittel nutzen 

c) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen 

d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 
ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

 

3 bis 5 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  Be w er ten  

der  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

e) betriebswirtschaftlich relevante Daten erfassen 
und bewerten 

f) Lösungsvarianten prüfen, darstellen und deren 
Wirtschaftlichkeit vergleichen 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

h) Qualifikationsdefizite feststellen, Qualifizie- 
rungsmöglichkeiten nutzen 

i) unterschiedliche Lerntechniken anwenden 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

3 bis 5 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
a) betriebliches Qualitätsmanagementsystem an- 

wenden 

b) Ziele, Aufgaben und Bedeutung qualitätssich- 
ernder Maßnahmen beachten 

3 bis 5 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 
Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 
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Zeitrahmen 5 

Anlagen, Maschinen und Systeme bedienen und warten 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 

lik anwenden 

c) programmierbare Automatisierungssysteme 
auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 

2 bis 4 

 

 
Heben und Bew egen  von Las ten  

 
c) Unregelmäßigkeiten am dynamischen Fahrver- 

halten erkennen und geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

2 bis 4 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

d) Baugruppen und Bauteile reinigen, pflegen 
und lagern 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

2 bis 4 

 

 
Fö rde rung  

 
a) Fördersysteme unterscheiden 2 bis 4  
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

b) Betriebsbereitschaft mechanischer, elektri- 
scher, pneumatischer und hydraulischer För- 
dersysteme überprüfen, Sicherheitseinrichtun- 
gen kontrollieren 

c) Fördersysteme unter Beachtung der betrieb- 
lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

d) Fördersysteme im Einsatz überprüfen und bei 
Unregelmäßigkeiten geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

2 bis 4 

 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
a) betriebliche Ver- und Entsorgungseinrichtun- 

gen handhaben 

 
2 bis 4 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
a) Informationsquellen, insbesondere Dokumen- 

tationen, Handbücher, Fachberichte und Fir- 
menunterlagen, recherchieren, Informationen 
auswerten 

d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 
ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

 

2 bis 4 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

2 bis 4 
 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
Bergbautechnologe/-in 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

e) betriebswirtschaftlich relevante Daten erfassen 
und bewerten 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

i) unterschiedliche Lerntechniken anwenden 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
a) betriebliches Qualitätsmanagementsystem an- 

wenden 

b) Ziele, Aufgaben und Bedeutung qualitätssich- 
ernder Maßnahmen beachten 

c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 
Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

d) Betriebsstörungen systematisch bearbeiten 

 

2 bis 4 
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Abschnitt 2 

 
4. bis 6. Ausbildungshalbjahr: 

 
Zeitrahmen 6 

Rohstoffe gewinnen 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 

lik anwenden 

c) programmierbare Automatisierungssysteme 
auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 

5 bis 7 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

5 bis 7 

 

 
Geo log ie  und Geb i rgsmechan ik ,  Lagers tä t tenersch l ieß ung,  

Bergmänn ische  Hoh l räume  
 

a) geologischen Aufbau von Lagerstätten be- 
schreiben 

b) geologische Gegebenheiten durch Bohrungen 
erkunden 

c) Druckverhältnisse im Gebirge beschreiben 

5 bis 7 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

d) Arten von Lagerstätten unterscheiden und den 
Aufschluss erklären 

 
 

 

 
Gew innung und Depon ie rung  

 
a) Rohstoffe unter Berücksichtigung der Abbau- 

und Gewinnungsverfahren lösen, laden und 
abfördern 

b) Maßnahmen zur Sicherung des Arbeitsplatzes 
im Gewinnungsbereich durchführen 

c) im Abbau eingesetzte Fördereinrichtungen und 
Gewinnungsmaschinen anwenden und verän- 
derten Betriebssituationen anpassen 

d) Deponiestoffe beschreiben, Hohlräume für das 
Einbringen von Deponiematerial vorbereiten 

e) Deponiematerial kontrollieren 

f) Betriebsmittel für das Transportieren und Ein- 
bringen von Deponiematerial anwenden 

 

5 bis 7 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
c) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen 

 
5 bis 7 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

5 bis 7 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
Bergbautechnologe/-in 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

e) betriebswirtschaftlich relevante Daten erfassen 
und bewerten 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen 
Verbesserung von Arbeitsvorgängen beitragen 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 

Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

 

5 bis 7 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
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Abschnitt 3 

 
Fachrichtung Tiefbautechnik 

 
Zeitrahmen 7 

Grubenbaue herstellen, unterhalten und verwahren 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 

lik anwenden 

c) programmierbare Automatisierungssysteme 
auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 

6 bis 8 

 

 
Heben und Bew egen  von Las ten  

 
d) beim manuellen Transport Einrichtungen und 

Hilfsmittel ergonomisch einsetzen und einen 
gesundheitsbewussten Bewegungsablauf be- 
achten 

 

6 bis 8 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

c) Baugruppen, Systeme oder Anlagen demontie- 
ren und kennzeichnen 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

6 bis 8 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
Bergbautechnologe/-in 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Geo log ie  und Geb i rgsmechan ik ,  Lagers tä t tenersch l ieß ung,  

Bergmänn ische  Hoh l räume  
 

e) bei der Erstellung, Sicherung und Unterhaltung 
von Hohlräumen unter Berücksichtigung der 
geologischen Gegebenheiten mitwirken 

f) die Vorschriften des vorbeugenden Explosi- 
onsschutzes anwenden 

 

6 bis 8 

 

 
Fö rde rung  

 
b) Betriebsbereitschaft mechanischer, elektri- 

scher, pneumatischer und hydraulischer För- 
dersysteme überprüfen, Sicherheitseinrichtun- 
gen kontrollieren 

c) Fördersysteme unter Beachtung der betrieb- 
lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

d) Fördersysteme im Einsatz überprüfen und bei 
Unregelmäßigkeiten geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

6 bis 8 

 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
a) betriebliche Ver- und Entsorgungseinrichtun- 

gen handhaben 

d) Transportmittel unter Beachtung der betrieb- 
lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

e) Transportwege herrichten und sichern 

f) Transport ausführen, Material unter Beachtung 
der Sicherheitsvorschriften lagern 

6 bis 8 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

g) Betriebsmittel für Sondertransporte unterschei- 
den und auswählen 

h) Betriebsmittel für Sondertransporte be- und 
entladen, Sondertransport durchführen, Trans- 
portgut sichern 

 

 

 

 
Bew et te rungs -  und K l ima techn ik  

 
a) Wetterarten und Wirkungsweise der Gruben- 

bewetterung erläutern 

b) Einrichtungen und Betriebsmittel der Gruben- 
bewetterung unterscheiden und auf Funktions- 
fähigkeit überprüfen 

c) Bewetterungssysteme unterscheiden, Bauwer- 
ke zur Regelung und Führung von Wetterströ- 
men ein- und ausbauen und in Stand halten 

d) Wetterdaten bewerten 

e) Aufbau und Wirkungsweise von Klimaanlagen 
beschreiben, Betriebswerte bewerten 

f) Klimaanlagen einbauen und warten 

 

6 bis 8 

 

 
Vor t r iebs -  und  Gew innungs techn ik  

 
a) Grubenbaue unter Berücksichtigung der geolo- 

gischen Gegebenheiten herstellen und beherr- 
schen 

b) Grubenbaue durch Ausbau sichern 

c) Grubenbaue funktional unterhalten 

d) Grubenbaue verwahren 

 

6 bis 8 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Fah rung  

 
a) Fahrungssysteme unterscheiden 

b) Betriebsbereitschaft von Fahrungssystemen 
überprüfen, Sicherheitseinrichtungen kontrol- 
lieren 

c) Fahrungssysteme unter Beachtung der be- 
trieblichen Vorschriften in Betrieb nehmen, be- 
nutzen und außer Betrieb nehmen 

d) Fahrungssysteme im Einsatz überprüfen und 
bei Unregelmäßigkeiten geeignete Maßnah- 
men einleiten 

 

6 bis 8 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
b) betriebliche Kommunikationsmittel nutzen 

c) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen 

 

6 bis 8 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

6 bis 8 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

e) betriebswirtschaftlich relevante Daten erfassen 
und bewerten 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 

Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

d) Betriebsstörungen systematisch bearbeiten 

 

6 bis 8 
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Zeitrahmen 8 

Rohstoffe gewinnen und fördern 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

c) Baugruppen, Systeme oder Anlagen demontie- 
ren und kennzeichnen 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

 

4 bis 6 

 

 
Gew innung und Depon ie rung  

 
a) Rohstoffe unter Berücksichtigung der Abbau- 

und Gewinnungsverfahren lösen, laden und 
abfördern 

b) Maßnahmen zur Sicherung des Arbeitsplatzes 
im Gewinnungsbereich durchführen 

c) im Abbau eingesetzte Fördereinrichtungen und 
Gewinnungsmaschinen anwenden und verän- 
derten Betriebssituationen anpassen 

 

4 bis 6 

 

 
Fö rde rung  

 
c) Fördersysteme unter Beachtung der betrieb- 

lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

4 bis 6 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

d) Fördersysteme im Einsatz überprüfen und bei 
Unregelmäßigkeiten geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

 

 

 
Log is t i k  und  T ranspor t  

 
a) betriebliche Ver- und Entsorgungseinrichtun- 

gen handhaben 

 
4 bis 6 

 

 
Bew et te rungs -  und K l ima techn ik  

 
a) Wetterarten und Wirkungsweise der Gruben- 

bewetterung erläutern 

d) Wetterdaten bewerten 

e) Aufbau und Wirkungsweise von Klimaanlagen 
beschreiben, Betriebswerte bewerten 

f) Klimaanlagen einbauen und warten 

 

4 bis 6 

 

 
Ve rsa tz  

 
a) Versatzverfahren beschreiben, Grubenbaue 

für das Einbringen von Versatz vorbereiten 

b) Betriebsmittel für das Fördern, Transportieren 
und Einbringen von Versatz anwenden 

c) Versatz einbringen und kontrollieren 

 

4 bis 6 

 

 
Vor t r iebs -  und  Gew innungs techn ik  

 
b) Grubenbaue durch Ausbau sichern 4 bis 6  
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

e) betriebliche Abbau- und Gewinnungsverfahren 
anwenden 

 
 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
b) betriebliche Kommunikationsmittel nutzen 

c) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen 

e) fremdsprachliche Fachbegriffe anwenden 

 

4 bis 6 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

4 bis 6 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 

Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

d) Betriebsstörungen systematisch bearbeiten 

 

4 bis 6 
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Fachrichtung Tiefbohrtechnik 

 
Zeitrahmen 9 

Bohrlöcher herstellen, unterhalten und verwahren 
 

 
Teil des Ausbildungsberufsbildes 

zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
S teuerungs techn ik  

 
b) Steuerungstechnik der Pneumatik und Hydrau- 

lik anwenden 

c) programmierbare Automatisierungssysteme 
auf Funktionsfähigkeit überprüfen 

 

11 bis 13 

 

 
Heben und Bew egen  

 
a) Lastaufnahme- und Lastanschlagmittel hin- 

sichtlich ihrer Einsatzmöglichkeiten unterschei- 
den und auswählen 

b) Hub- und Transporteinrichtungen auf Funkti- 
onsfähigkeit kontrollieren und einsetzen 

c) Unregelmäßigkeiten am dynamischen Fahrver- 
halten erkennen und geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

11 bis 13 

 

 
Mon t ie ren ,  Demont ie ren ,  Inbe t r iebnehmen,  Bed ienen u nd 

War ten  von  Masch inen,  Sys temen  und An lagen  
 

b) Baugruppen und Bauteile funktionsgerecht 
montieren 

e) Maschinen, Systeme und Anlagen unter Be- 
achtung der betrieblichen Vorschriften in Be- 
trieb nehmen und bedienen 

f) Wartung zur Sicherung des Betriebsablaufes 
durchführen 

11 bis 13 

 



 

 
 
 

 
zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Geo log ie  und Geb i rgsmechan ik ,  Lagers tä t tenersch l ieß ung,  

Bergmänn ische  Hoh l räume  
 

e) bei der Erstellung, Sicherung und Unterhaltung 
von Hohlräumen unter Berücksichtigung der 
geologischen Gegebenheiten mitwirken 

f) die Vorschriften des vorbeugenden Explosi- 
onsschutzes anwenden 

 

11 bis 13 

 

 
Gew innung und Depon ie rung  

 
a) Rohstoffe unter Berücksichtigung der Abbau- 

und Gewinnungsverfahren lösen, laden und 
abfördern 

b) Maßnahmen zur Sicherung des Arbeitsplatzes 
im Gewinnungsbereich durchführen 

c) im Abbau eingesetzte Fördereinrichtungen und 
Gewinnungsmaschinen anwenden und verän- 
derten Betriebssituationen anpassen 

 

11 bis 13 

 

 
Fö rde rung  

 
b) Betriebsbereitschaft mechanischer, elektri- 

scher, pneumatischer und hydraulischer För- 
dersysteme überprüfen, Sicherheitseinrichtun- 
gen kontrollieren 

c) Fördersysteme unter Beachtung der betrieb- 
lichen Vorschriften in und außer Betrieb neh- 
men 

d) Fördersysteme im Einsatz überprüfen und bei 
Unregelmäßigkeiten geeignete Maßnahmen 
einleiten 

 

11 bis 13 

e)  
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Bohr techn ische  Aus rüs tung  

 
a) Bohrgerüste nach Verwendungsart unterschei- 

den 

b) Antriebsaggregate bedienen und warten 

c) Pumpen bedienen und warten 

d) Behältersysteme und Tankanlagen bedienen 
und warten 

e) Anlagen der Mess-, Regel- und Sicherheits- 
technik bedienen 

 

11 bis 13 

 

 
Bohr lochkons t ruk t i on  

 
a) Hohlräume unter Berücksichtigung der geolo- 

gischen Gegebenheiten herstellen und beherr- 
schen 

b) Hohlräume durch Ausbau sichern 

c) Elemente der Bohrlochkonstruktion für den 
Verbau vorbereiten 

d) Druckstufen und Materialgüteanforderungen 
mittels vorgegebener Maße kontrollieren 

e) Bauteile auf Vollständigkeit, Maßhaltigkeit und 
Beschaffenheit der Kontakt- und Dichtflächen 
überprüfen 

f) Elemente der Bohrlochkonstruktion nach tech- 
nologischen Vorgaben montieren 

g) verbaute Elemente auf Funktionsfähigkeit kon- 
trollieren 

h) Fehler der Bohrlochkonstruktion erkennen und 
geeignete Maßnahmen zu deren Behebung 
einleiten 

i) Hohlräume funktionsfähig erhalten 

j) Hohlräume verwahren 

11 bis 13 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

 
Bohr lochmessung  

 
a) Messverfahren nach Anwendungsarten unter- 

scheiden 

b) Durchführung der Messung unterstützen 

 

11 bis 13 

 

 
Zemen t ie rung  

 
a) Zementeigenschaften und die Verwendung 

von Zementen in der Bohrtechnik nach Anwen- 
dungsarten unterscheiden 

b) Zementationsverfahren beschreiben 

c) Durchführung der Zementation unterstützen 

 

11 bis 13 

 

 
Spü lungs techn ik  

 
a) Aufgaben der Spülung beschreiben 

b) Spülungsarten den Aufgaben zuordnen 

c) Spülung nach Vorgaben bearbeiten 

d) Spülung entsorgen 

e) Spülungsparameter messen und dokumentie- 
ren 

 

11 bis 13 

 

 
Bohr reg ime  

 
a) das Zusammenwirken von Gesteinseigen- 

schaften und Gesteinszerstörung beschreiben 

b) Zusammenwirken der Bohrparameter be- 
schreiben, Bohrparameter nach Vorgaben um- 
setzen und dokumentieren 

11 bis 13 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

c) Bohr-, Fräs- und Fangwerkzeuge unterschei- 
den 

d) Bohrgarnituren und Bohrstrangelemente nach 
Vorgaben zusammenstellen und ein- und aus- 
bauen 

e) Durchführung bohrtechnischer Sonderaufga- 
ben unterstützen 

 

 

 

 
Bohr lochkon t ro l le  

 
a) Ausrüstungen zur Kontrolle von Bohrlöchern 

unterscheiden und bedienen 

b) Anomalien im Bohrprozess, insbesondere Zu- 
flüsse und Verluste, erkennen und beherr- 
schen 

 

11 bis 13 

 

 
Be t r ieb l i che  und techn ische  Kommunika t i on  

 
d) Betriebs- und Gebrauchsanleitungen, Monta- 

ge- und Wartungspläne, Zeichnungen, Fließbil- 
der und Schaltpläne anwenden 

e) fremdsprachliche Fachbegriffe anwenden 

 

11 bis 13 

 

 
P lanen,  Organ is ie ren  und  Durch füh ren  de r  Arbe i t ,  

Bew er ten  de r  Arbe i tse rgebn isse  
 

a) Arbeitsplatz unter Berücksichtigung betrieb- 
licher Vorgaben einrichten 

b) Werkzeuge und Materialien auswählen, termin- 
gerecht anfordern, überprüfen, transportieren 
und bereitstellen 

11 bis 13 
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Teil des Ausbildungsberufsbildes 
zu vermittelnde Fertigkeiten,  
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 

 
Zeitrahmen 

in 
Monaten 

vermittelt 

c) Arbeitsabläufe und Teilaufgaben unter Beach- 
tung wirtschaftlicher und terminlicher Vorgaben 
planen und durchführen 

d) Aufgaben im Team planen und durchführen, 
Gespräche situationsgerecht und zielorientiert 
führen, kulturelle Identitäten berücksichtigen 

e) betriebswirtschaftlich relevante Daten erfassen 
und bewerten 

f) Lösungsvarianten prüfen, darstellen und deren 
Wirtschaftlichkeit vergleichen 

g) im Arbeitsbereich zur kontinuierlichen Verbes- 
serung von Arbeitsvorgängen beitragen 

i) unterschiedliche Lerntechniken anwenden 

j) Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und 
dokumentieren 

 

 

 

 
Qua l i tä tss icherung  

 
a) betriebliches Qualitätsmanagementsystem an- 

wenden 

b) Ziele, Aufgaben und Bedeutung qualitäts- 
sichernder Maßnahmen beachten 

c) qualitätssichernde Maßnahmen im eigenen 
Arbeitsbereich anwenden, insbesondere 
Zwischen- und Endergebnisse prüfen und 
beurteilen 

d) Betriebsstörungen systematisch bearbeiten 

 

11 bis 13 

 

 


